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wejen {tärfer ausgebaut a In Dder Zandesaruppe Dommern ‘prachen Drofr. ‘aygrerénc
un über ”  TE Foperifanijche Tat Zutbers“”, Dror eyver über ‚Die rage ÖPr Aibel.
vevijiON”, Drof Voeltker über „Gerjes un Byangelium In Zuthers Balaterbrieffommentar”.
HBerlın e qupßer einer Zuther-Gedenkfeier einen Vortrag DOoON en über „Das:
Unrecht Zuther” Der gleiche Vortrag MWUurvk in U{a adeburg gebhalten, qußerdenm.
pra dorf Heremias über Sobhann Staupig. mn der rührıgen ün  ener OÖrits-
OErUPDDE randen rolgende Vorträge itatt: „Der Sınmnn der 1 ro tHaus), „Dıe Bpc
deufung der Reformation rür öie BGegenwart“ o Hoachimjen), „Wort un Sreibeit 117.
Protefjtantismus” arrer erz), „Mioderne Eharakterologie uns OHri{ftlicher Seelenbegrif“
(Prof. Seifert), „Die ra nach Ddent rechten Zuther-Verftändnis arrer erz Pine
(TG angenommen IWursvse die nderung ÖP$S Dder agßungden. MDer 2. Ybichnitt joll.
röolgenden 17a erhalten: „Ais Sorderer der Zuthber-Gefellf{haft 6Gilt,
ID ©  $ eINEN Sabresbeitrag VO DEr ezsahlt.“ zeje Deitimmung HE
aus der Vorleaung deSs Raffenberichtes bervorgegangen, Dder die Zutbher - Gefellicha ın
O)werer finansıeller Bedraänanıs zeiat n der YNiitaliederverjanmmlung Fano ficH fofort eine:

Reihe on folchen, die als Orderer djejer Yıot wolten YWir bitten alle Ylıt-
@tlteder, die OA3u ın der £  ate 11nd, ihnen nachzutun un fich bei der Befchäftsitell in aM
Durg 2 melden. ls Zeichen Dder WDanFbarfkeit hat Ööte Zuther-Gefelljchart allen Sörderern:
„Zuthers eutiche Xıbel“ vVon SEın ır überreicht. ür dIie näch(tabrige roßere Tagung:  R_Wuroe eiffalen ın MAusficht GeENOMENEN,

Xiücherfchau
Stidelberger, Emanuel: Reformation. Ein 5eI8enbucb. Züricy
uno Zeip3ig 1928 Brethlein Ü, T 340

P H} eine Große un Lohnende Aufgabe, die gemaltige Zeit Dder XReformation durch die
Dichtund ım XHewußtfein unferes VWVolkes lebendt 3 machen. An feinften, feelijchen Ent-
wiclungen, die vielleicht überhaupt NUur ein (childern Fann, der Theologe un DichHter-
in eins HT, IpvIe buntbewegten gefchichtlichen Voraangen, die ihre bilöharte Unfhaulichfeit
in ficH felber tragen, großen öramatıjdhen Zufammen(tößen IDIE ewvesoten Einselfchicts
alen {r ja 1eje€ Zeit 19 reich IDIE Faum eine in der deutichen Pg 1{8 merFmürdid,.
IDIE wenid die eutiche Dichtung der ibr in der Reformation ge{tellte Yufgabe gerecht:
eivorvden 1{7, auch eiINes der eudnıye dafür, Saß 0ÖA8 deutfche ei(tesleben 31DAL überall UON:

reformatorijfchen Wirkfungen durchorungen, aber fich diejes Urquells jeines eigenen Srins:
noch FEINESWECAS voll bewußt 4E YWobhl a  en eine eitfian Öie Zutbherfeitfpiele geholfen,
die 1lder droßer Woraangde der Vorf(telungskraft einsupräagen. YWDohl lingen vielen Yien«
en eIn Daqtr: ONtAaD Serdinand Uteyers unverlierbar 11 Öbr. Aber viel mebr gibt
C nicht,
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IIC i weri{te AMurgabe {{} natürlich ÖLE, nicht Nur ein sEinsel  icjal IDIE e£1Da 0A48 utfens,
DICterijch lebendid machen, jondern 1in großen Strichen geseichnetes Gejamtgemäalde
Der Zeit % entwerfen einer, der DAs verfjucht 109 dabei Bobineaus „Henaifjance”
Dem unerreichten Yieiterwert 1  erı  er Zeit{childerung vorübergehen Fönnen
nicht 1061ich jein, in 19 mannidfaltiges un umfajjendes und dabei Soch einDheitliches 119
Aquch VoN Dder deutf{chen XNeformationszeif nalen?;

Der Dichter, Dder DAas en Der Zuthertage hberangebt, Fann PHNLIDEOPL vVon der
Entfaltung inselfchicfals ausgeben, 1 ID ÖA4$ YWerden ÖRl großen

NEeEUCH SErFenntnis uns Ö1e verborgene anolun ÖOFS ersens er Öder Wirkung OPS NeUs»

grivecrten v’einen Evangeliums seigen Oder er eBßt Dder MUrt VonNn Strindberas
„Witniaturen“ e1in bei den droßgen „gefichichtlichen YNiomenten“, jenecn denkwmüurdigen Ze1if-
punkten, enen Öer Degegnung einselner eitalten die Ggroßen rıindenden Miaächte auf
einander{(toßen, wober ficH Gan3 vVon Ailder O11 pacfender Eindrücklı  Feit ergeben,
1DIE j1e auch unjeren Firchengefchichtlichen Daritelungen I} wmieder autfleuchten müjyen,
un bligartie ÖE gde  1  1!  e g  age erhellen

In Ojejer Mrft verjucht ÖRr Schweizer SEmanuel Stitelberger, Dder MDichter ÖPS 3Zwing1i-
Xomans, einzelne organ Qus der Reformationsgefchichte z veritebhen uns 3

Bejamtbilde rormen YMuch CL hat orrenbar Bobineau gedacht Denn IDnnn er

uch der er rsaählung Ohreibt 19 jfeidern fich ibm oocCh jeine Darijielungen
ihren Aobhepuntkten zum Enappen Wechfelgefpräa ÖOPSs ramdas 1Da ennn der Dapit

Daul 111 uns QZoyola, Nichael ervet un ein nDander Calvins, arıa tuart un Hobhn
Knor Yuge gegenüber{tchen Un mancher Stelle gGelinden ÖRnı Dichter Öd senen
On (tarfer Rratt Sıe wirfen 1n 19 einorindlicher, cben weiıl j1e dan3 Ichlicht r3sahlt 11n90

Versicht auf JeDdes novelliftijche Beimwert. Gerade Zeit, Dder g  eVıIin UuC1Inds
Schauerroman „Zutber in om DIEDdeEr Zejter yindet, Muß Nan yür diefe gejchichtliche reue
Dantfbar fein, die UE leinen Yiebenzsügen mei{t wohl unwiıjjentlich verlegt 1{5 XBes
4ONOLUS ichön 1nO all die Stüce, 1WDO Öder Dichter evangeliuhen BGlaubensmuft feicrn Fann.
MDayesaen raft Ourchwes OÖle Aufrdekung der Ouelen Ozejer Seelenhaltung TI1E Muf
tabe, tGefchichtlich großen Yugenblick aus Ddie inner{ten ıirıden Rrafte jfichtbar
machen, ö12 Xıngen angefochtener ersen aus Öle beitimmen, {} noch nıcht
gelöfz SIGLUM wirckt Die Ersahlung DoNn Zutbher in YDornms 1Da  en, weıl fie Aa

qweniditen eigenarfig emprunden HL, un Öarnı bleibt auch OTE Aegegnung OPS Dapites NLIE
Miichelangelo Iinhaltios, wahrends ÖTL Olljfere Schilderung der AXluthochsei oder der belden-
mutigde VersweiflungsFfampr Öder Waldenjer voll hinrergender 1110 Nes
alem MDE aroße Reformationsdichtung müjgen IDIE er{ erharren Aber Sticfelberger bat
1 ein auch FOfTLICH ausgeitattetes uch entt, ÖA$ Viele MI Sreuden ejen werden,
DIE Sınmnn rür Öie Lebendige Unfchaulichkeit Öder en un tich iınmal vxIEDder
ErINNeEeCN en wolen OA$S Fampfende un duldende Aeldentum, OA$S Öden Wea der Xefors
Mation ge{talte Dat Aermann olfgang ADeyer, Öreirsmalo
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